
Solidaritätserklärung 

 

Einstimmig beschlossen auf dem Bezirksverbandstag  
der IG Bauen Agrar Umwelt – Mülheim-Essen-Oberhausen  am 18.03.2017 
 

Nicht allein ! – Gemeinsam gegen rechte und 

rassistische Politik – Gegen Faschismus aller Arten! 

 

Liebe Familie Görke! 

Mit Abscheu und Erschrecken haben wir, die Delegierten und Gäste des 

Bezirksverbandstages der Industriegewerkschaft Bauen Aragr Umwelt, von den 

Vorgängen um Eure Familie und Eurem antifaschistischem, antirassistischen 

Engagement in Fulda erfahren.  

Wir möchten Dir, Andreas und Deiner Familie, unsere volle Solidarität und, wo 

möglich, unsere aktive Unterstützung bekunden.  

Das der Terror gegen Dich und Deine Familie offensichtlich in unmittelbarem 

Zusammenhang mit dem Auftreten gegen eine von der AfD geplante und 

erfolgreich verhinderte Veranstaltung, des Bündnis „Fulda stellt sich Quer – Für 

eine Welt ohne Rassismus“ steht, macht uns deutlich, wie brandgefährlich der 

Rechte Terror in dieser Republik einzuschätzen ist. Eine sich arbeitnehmer-

freundlich gebende AfD hetzt nicht nur in ihren Programmen, sondern 

besonders auf der Straße gegen eine Welt in der alle Menschen ihr Recht auf 

Selbstbestimmung erhalten sollen. Auch in unseren Städten will diese 

sogenannte „Partei“, die sich manches Mal auch „Bürgerbewegung“ nennt, mit 

Methoden der Spaltung und der Verleumdung in die arbeitenden Schichten 

eindringen. Damit Positionen der Warnung und Aufklärung möglichst kein 

Gehör finden, bekämpfen solche reaktionär und nach rückwärts  gewandten 

Menschen eben diese konsequenten AntifaschistInnen.  

Menschenverachtend und lebensbedrohend werdet Ihr angegriffen, weil es 

Euch gelungen ist andere Menschen zum Widerstand und Gegenaktion zu 

mobilisieren.  



Solidaritätserklärung 

 

Wir, die Delegierten und Gäste des IG BAU – Bezirksverbandstages der 

Bezirksorganisation Mülheim-Essen-Oberhausen, erklären uns mit Euch und 

euren Aktivitäten solidarisch!  

In diesem Sinne rufen wir unsere Mitglieder auf, in den kommenden 

Wahlkämpfen und darüber hinaus, dazu beizutragen, das Rassisten, 

Rechtspopulisten und Neonazis nicht mehr Boden unter ihren Füssen 

bekommen. Die Demokratie und Menschenrechte gilt es auch heute und jetzt 

zu verteidigen.  

Dabei zählt für uns die Erkenntnis aus den Jahren des Faschismus:  

Wehret den Anfängen!  

 

Wir stehen an Eurer Seite! 

Delegierte des Bezirksverbandstages der Industriegewerkschaft Bauen Agrar 

Umwelt, Mülheim-Essen-Oberhausen. 

 

Mülheim, den 18.03.2017 


